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IGF-Projekt „VibraDrain“
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Flachmedienprüfstand
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1: Druckluftversorgung

2: Druckminderer

3: MFC 1

4: MFC 2

5: Drossel

6: Tröpfchengenerator

7: Druckmessdose 

8: Kamera

9: Waage

10: Filterhalter

11: Prüfling (Filtermedium) 

12: Rechner

13: Körperschallwandler (Exciter) (unten, 

seitlich, rückseitig)

14: Verstärker

13

131 14

Matthias WittmarDuisburg, 06.11.2023



Matthias WittmarDuisburg, 06.11.2023 4

Prüfstand: Untersuchung des Einflusses von Vibrationen auf die 
Druckluftfiltration 

IGF-Projekt „VibraDrain“ (Nr. 22456 N)

https://www.iuta.de/vernetzung/igf-forschungsprojekte/aif-nummer/22456/

Anschluss eines Körperschallwandlers am Flachmedienhalter



Exciter am Gehäuse –Zeitpunkt der Schwingungsaufbringung

 Kein Effekt

Versuche unter Anregung des Gehäuses
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Versuche unter Anregung des Gehäuses
Beladen und dann Frequenzscan
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Exciter am Gehäuse – Frequenzscan

 Kein Effekt
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Prüfstand: Untersuchung des Einflusses von Vibrationen auf die 
Druckluftfiltration – direkte Anregung

Ohne Gegendruck ca. 

3 mm Auslenkung
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Prüfstand: Untersuchung des Einflusses von Vibrationen auf die 
Druckluftfiltration – direkte Anregung



9

Versuche unter direkter Anregung des 
Filtermediums – 40Hz + Frequenzscan
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Prüfstand: Untersuchung des Einflusses von Vibrationen auf die 
Druckluftfiltration 
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Test des DF4 Mediums mit Unterbrechungen des Volumenstroms und 
anschließender Aufbringung einer Schwingung

Versuche unter direkter Anregung des 
Filtermediums – 20Hz, später 55 Hz

Matthias WittmarDuisburg, 06.11.2023



12

Abnahme von delta p bei erster Einbringung einer Schwingung mit 

hoher Amplitude: ~3 mbar

Versuche unter direkter Anregung des 
Filtermediums – 20 Hz
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Effekt bei 100% Amplitude

Versuche unter direkter Anregung des 
Filtermediums – 55 Hz
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Zweite Aktivierung 55Hz, hohe Amplitude: reproduzierbare 

Abnahme des Differenzdrucks, ~2 mbar

Versuche unter direkter Anregung des 
Filtermediums – 55 Hz
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Nach Unterbrechung des Volumenstroms reproduzierbare Abnahme 
des Differenzdrucks bei 55Hz, hohe Amplitude

Versuche unter direkter Anregung des 
Filtermediums – 55 Hz
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Spuren des Plättchens sind zu sehen, aber kein Leck

DF4 Medium nach dem Test
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Direkte Aufbringung von Schwingungen auf das Medium

- Effekt bei 20 Hz und 55 Hz

- Reproduzierbar

- Metallplättchen: Risiko das Medium 

während des Versuchs zu 

beschädigen ist hoch.

- Alternative Überträgerplättchen 

getestet: Erhöhte mechanische 

Belastung des Mediums in der 

Nähe des Plättchens
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Direkte Aufbringung von Schwingungen auf das Medium

Frequenzgenerator 



Matthias WittmarDuisburg, 06.11.2023 19

Zusammenfassung

• Übertragung der Schwingung mit den Exciter auf das Gehäuse 

zeigt in der vorhandenen Konfiguration keine Wirkung

• Bei direkter Anregung des Mediums ist ein Effekt im niedrigen 

Frequenzbereich auf die Sättigung des Mediums vorhanden.

• weiterer Untersuchungen zur Aufklärung notwendig

• Abhängig von der Amplitude der aufgebrachten Schwingung

• hohe Auslenkung notwendig

• Risiko der Beschädigung des Mediums

• Andere Übertragung auf das Medium 
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